
Stadtrallye  durch die Stadt 

Weißenstadt    

Dein Startpunkt ist der Spielplatz am See. Viel Spaß und Augen auf! 

Findet die richtige Lösung und tragt den Buchstaben in das Lösungswort (am Ende) ein! 

1. Am Uferweg in Richtung Stadt seht ihr sogenannte Stelen (Steine mit Sprüchen).   

Die Texte stammen von dem Künstler Eugen Gomringer. 

Wie viele Wörter stehen immer auf einer Stele – zähle alle Wörter!  

a) 20  (R)   b) 80 (S)    c) 60 (A) 

 

2. Welche Wörter verwendet der Künstler immer wieder?  

a) MEIN – DEIN (C) b) ICH- DU (E)  c) MIR- DIR (F) 

 

3. Kurz vor dem Gasthof direkt am See findet ihr eine Landkarte. 

Dort findet ihr Informationen über die Berge rundum. 

Wie heißt der höchste Berg? 

a) Seeberg (M)  b) Schneekuppe (L) c) Schneeberg (H) 

 

4. Wie hoch ist der höchste Berg des Fichtelgebirges?  

a) 1051m (U)  b) 1500m (A)  c) 195m (I)  

 

5. Ihr geht weiter auf dem Uferweg entlang bis ihr an das Wehr (Seeauslauf) kommt. 

Schaut euch um. Wie heißt der Fluss, der durch den See fließt und am Wehr 

austritt: 

a) Rhein (K)   b) Eger (L)   c) Donau (Z) 

 

(Übrigens dieser Fluss entspringt auf einem Berg gleich in der Nähe von 

Weißenstadt (am Schneeberg), fließt dann in die Tschechei, mündet in die Elbe 

und dann in die Nordsee) 

 

6. Biegt nun nach links in den Park ab. Wie heißt dieser Park?  

a) Kurpark (L)  b) Seepark (O)  c) Erholungspark (F) 

 

7. Die alte Ruine verrät dir, dass hier früher eine für Weißenstadt wichtige „Fabrik“ 

stand. Hier wurden die Steine, die aus den umliegenden Bergen in Steinbrüchen 

abgebaut wurden, geschliffen.  



Welche Gesteinsart wurde und wird in den Bergen rund um Weißenstadt 

abgebaut? 

a) Granit (A)  b) Marmor (F)   c) Sandstein (I) 

 

8. Wie hieß diese Fabrik? Du findest den Namen gegenüber der Infoscheune! 

a) Gramysa (L)  b) Grasyma (N)   c) Gasmya (U) 

 

9. Im Kurpark siehst du ein Bild des wohl berühmtesten Mannes von Weißenstadt. Er 

hat eine besondere Steinschleiftechnik erfunden. 

Schau nach, wie er heißt: 

a) Erhardt Ackermann (D)  b) Gerhard Ackermann (M) c) Erhardt Steinmann (T) 

 

10. Vor euch seht ihr die Infostelle (auch Infoscheune genannt). Geht hinein. Schaut 

euch genau um! Studiert die Schaukästen und Tafeln! Die folgenden 2 Fragen 

könnt ihr hier beantworten.  

Im Fichtelgebirge entspringen vier Flüsse. Die Saale, die Eger, die Naab und… 

a) der Rhein (T)  b) die Donau (S)    c) der Main (H)  

 

11. Wieviel m³ Wasser befinden sich im Weißenstädter See? 

a) 10 000  m³(I)  b) 100 000 m³(W)   c) 1 000 000 m³(E) 

 

12. Wenn ihr aus der Infoscheune herauskommt, überquert vorsichtig die Straße und 

geht auf der Bayreuther Straße (Bürgersteig!) ein Stückchen den Berg hoch, bis 

ihr zum Gässchen „An der Stadtmauer“ kommt. Dort biegt ihr rechts ab. Lauft an 

der alten Stadtmauer entlang, bis ihr links einen Tierkopf aus Stein findet. 

Um welches Tier handelt es sich?  

a) Schwein (A)  b) Bummel (I)    c) Hase (G) 

 

12. Wie heißen die Weißenstädter auch noch? – Die Lösung findet ihr, wenn ihr die 

Sage auf der Tafel lest!  

a)  Bummelhenker (M) b) Hummelhenker (T)  c) Schweinehirten (R) 

 

13. Nun kehrt ihr um und geht ein kleines Stückchen zurück bis ihr rechts Treppen, 

die zur Kirche führen seht. Dort steigt ihr hoch bis zum Marktplatz! 

Schaut euch zunächst um. Auf welchem Gebäude seht ihr das Stadtwappen? 

a) Kirche (L)  b) Touristinfo (V)    c) Rathaus (I) 

 

14. Am Marktplatz (Augen auf!) findet ihr eine Blume als Wahrzeichen des 

Fichtelgebirges. Wie heißt sie? (Hauswand Pizzeria) 

a) Seestern (O)  b) Siebenstern. (S)  c) Seerose (A) 



 

Erkundet nun um die Kirche herum! 

15. Welcher Konfession gehört die Kirche am Marktplatz an? 

a) katholisch (M)  b) evangelisch (T)   c) jüdisch (Z) 

 

16. Welchen Apostelnamen trägt sie? 

a) Paulus (E)  b) Judas (N)    c) Jakobus (T) 

 

17. Schau dir den Türgriff der Kirche genauer an. Welche Form hat dieser? 

a) Fisch (O)   b) Vogel (B)    c) Glocke (C) 

 

18. Schleicht leise in den Kirchenraum und lauft nach vorne. Am Alter seht ihr ein 

Kreuz. Schaut es genauer an. Diese Steine stammen aus Weißenstadt. 

a) Bernstein (E)  b) Kieselstein (R)   c) Kristalle (L) 

 

19. Überquere nun den Marktplatz und laufe die Kirchenlamitzer Straße entlang, bis 

du den Zebrastreifen siehst. Hier biegst du links in die Straße „Am Lohbrunnen“ 

ab. In dieser Straße findest du hauptsächlich welche Art von Gebäuden? 

a) Scheunen (L)  b) Hütten (V)   c) Hochhäuser (O) 

Diese stammen aus der Zeit nach 1823. Denn da hat das Städtchen gebrannt. Und 

nach dem Brand wurde beschlossen, dass alles Scheunen außerhalb der 

Stadtmauer liegen müssen, damit das gelagerte Heu, Stroh und Holz nicht dort 

brennen, wo Menschen leben. 

 

Überquere nun die Straße an der abknickenden Vorfahrt. Nach ein paar Metern 

biegst du links auf einen gemeinsamen Fußgänger und Radweg ein, der dich wieder 

zum See zurückführt. 
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SCHULLANDHEIM IST TOLL! 


